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Herren Verbandskl Nord

TTV Weinheim-West II : TTG 1947 Walldorf 
Sonntag, 04.12.2022, 14:00 Uhr

Glebov beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Verbandskl Nord traf der TTV Weinheim-West II am Sonntag, den 04. Dezember
im 9. Saisonspiel auf die TTG 1947 Walldorf. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Andreas
Glebov. Auffällig war, dass der TTV Weinheim-West II diese Partie mit einem und die TTG 1947
Walldorf mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Anlaufschwierigkeiten mussten Glebov / Beck zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Nicht so gut lief es indessen wenig später für Reinig / Ernst beim 3:11, 6:
11, 8:11 gegen Mendel / Meixner. Beim Erfolg von Brand / Pascher gegen Jung / Jung konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Jan Reinig hatte seinen Gegner Ralf Jung beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Mit 3:1 hatte Andreas Glebov im Einzel gegen Christoph Mendel, das im
Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Anschließend war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Patrick Beck hatte gegen Holger Willoh, wie
im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Felix Ernst
gewann sein Spiel gegen Valentin Czekalla sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei
Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend
spielerische Mittel hatte Jannik Brand letztlich an der Hand, um Jens Jung zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Eine knappe
Niederlage gab es danach für Elias Pascher beim 2:3 gegen Bernd Meixner. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Jan Reinig überzeugte im Match gegen Christoph Mendel,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte
Andreas Glebov seinen Gegner Ralf Jung beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Weinheim-West II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Schefflenz am 15.01.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TTG 1947 Walldorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
14.01.2023 gegen den TTC Hockenheim erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Glebov / Beck 1:0, Reinig / Ernst 0:1, Brand / Pascher 1:0 
Einzel: J. Reinig 2:0, A. Glebov 2:0, P. Beck 1:0, F. Ernst 1:0, J. Brand 1:0, E. Pascher 0:1 

 TTG 1947 Walldorf
Doppel: Mendel / Meixner 1:0, Czekalla / Willoh 0:1, Jung / Jung 0:1 
Einzel: C. Mendel 0:2, R. Jung 0:2, V. Czekalla 0:1, H. Willoh 0:1, B. Meixner 1:0, J. Jung 0:1


